[image: image1.jpg]


Christa Duesberg

   1. Mai 2009

Protokoll der Sitzung des Friedensausschusses der Quäker 

vom 25./26. April in Bad Pyrmont

Anwesend Jürgen Menzel, Freimut Luft, Christa Duesberg und Friedrich Huth

Entschuldigt: Anne Pommier, Frank Hoffmann

Protokoll: Christa Duesberg

1. Wir beginnen mit einer Andacht

2. Es folgt eine Befindlichkeitsrunde.

     Freddie regt an, sich in der nächsten Zeit mit atomaren Abrüstungsfragen lokal und global zu beschäftigen.

     Freimut ist gerade nach Jahnishausen bei Riesa umgezogen und lebt nun in einer Gemeinschaft. Er weist auf die gemeinsame Bezirksversammlung Ost und Nord-West vom 15. – 17. Mai in Wernigerode hin, bei der  den FA vertreten soll.

      Christa berichtet über ihre berufliche Tätigkeit, die von dem Zusammenwachsen von zwei Bibliotheken geprägt ist. Sie versucht bei Konflikten zu vermitteln.

      Jürgen teilt mit, dass er nunmehr halbtags für den Fairen Handel in Baden-Württemberg arbeitet. Ansonsten hat er noch verschiedene „Baustellen“, auf denen er tätig ist.

3. Bericht vom Vertreter bei der Zentralstelle KDV

Freddie berichtet von seiner Tätigkeit als Vertreter der Quäker bei der Zentralstelle für KDV.

     Die www.Zentralstelle-KDV.de unterstützt Kriegsdienstverweigerer bei ihrem Recht und beim Prozess der Kriegsdienstverweigerung. Grundsätzlich ist die Zentralstelle antimilitaristisch ausgerichtet und für die Abschaffung der Wehrpflicht. 

      Die dort erscheinende Broschüre soll mit 15 Exemplaren bestellt werden. Je 5 Ex. sollen in Bad Pyrmont und im Quäkerbüro in Berlin bereitliegen. 5. Ex. sollen an Jungfreunde verteilt werden.

     Ein Link im Web-Blog soll eingerichtet werden.

      Am 9. Mai findet in Maintal-Hochstadt eine Tagung zum Thema „60 Jahre Grundgesetz, 60 Jahre Kriegs-Dienstverweigerungsrecht, 53 Jahre Wehrpflicht statt.

     Beschluss: Für Ratsuchende soll der FA Ansprechpartner sein. Bei weiterem Beratungsbedarf soll auf die KDV-Berater der großen Kirchen hingewiesen werden.

4. Bei der nachfolgenden gemeinsamen Sitzung mit der Quäkerhilfe sollen folgende Themen angesprochen werden:

     350 Jahre Friedenszeugnis 2010

      Kompendium, betreut von Konrad Tempel

      Friedenspfähle (Japan)

      Bei der gemeinsamen Sitzung führt Leonie das Protokoll

5. Im geplante Kompendium soll der FA folgende Beiträge liefern:

     Jürgen:  Beschreibung der Arbeit des FA unter der Berücksichtigung der Geschichte in Ost und West und im Europäischen Kontext

     Freimut und Mitarbeiter: PAG

     Jochen Dudeck (angefragt) : Aufgaben des FA und Offene Treffen

     Jürgen: Zivile Konfliktbearbeitung

     Freimut: Leben in Gemeinschaft

     Christa: Ökumenische Friedensarbeit in Abstimmung mit Ute Caspers

     Ute : Schalomdiakonat

     Die Zusagen sollen bis Anfang Mai bei Konrad oder Helga Tempel erfolgen.

6. Das Offene Treffen 2009 ist unter dem Motto „Neue Chancen für Abrüstung und zivile Konfliktbearbeitung“ geplant. Als Referenten werden Tilman Evers oder Uta Finckh angefragt. Es soll nach den Wahlen im November in Bad Pyrmont stattfinden., 13. – 15. November 2009 oder letztes Novemberwochenende.

     Das Offene Treffen 2010 soll im November in Zusammenarbeit mit dem Versöhnungsbund, Church and Peace und dem Mennonitischen Friedenskomitee zum Thema 

     „Engagements der Friedenskirchen in der Friedensarbeit“ geplant werden. (siehe Punkt 8)

Davorka, die im Vorstand vom Versöhnungsbund mitarbeitet, wird zum nächsten Friedensausschuss eingeladen, um über ihre Arbeit dort zu berichten und bei der Planung für das geplante Treffen mitzuarbeiten.  

7.  um 8.45 Uhr setzt der FA sein Treffen fort:

     Es geht um den Etat des FA. 

      Freimut oder Christa erklären sich bereit, an der Sitzung des erweiterten AA teilzunehmen

      Mit Frank Hoffmann, der den Etat aufstellen wollte, nimmt Christa Kontakt auf. [Treffen mit Frank am 2. Mai in Magdeburg.]

      In die Bezirksversammlungen soll das Anliegen „350 Jahre Friedenszeugnis“ hineingetragen werden. Die entsprechenden Kontakte werden geknüpft. Refelexionen und Vorschläge zur Weiterbehandlung sollen an den FA zurückgemeldet werden.

     Auf einem weiteren Treffen des FA im Juli in Jahnishausen oder Wolfenbüttel sollen das Thema für die JV am 15. – 18. Oktober in Bonn aufbereitet werden.

     Es soll geklärt werden, ob Christa auf Grund des Kräftemangels ein weiteres Jahr im FA verbleiben darf.

      Ein Flyer soll zu besseren Aussendarstellung zusammen mit der Quäkerhilfe erarbeitet werden, auch für den ökumenischen Kirchentag.

8.   Offenes Treffen 2010:

      Das offene Treffen im November 2010 soll eventuell im Quäkerhaus in Bad Pyrmont stattfinden. Eine AG sollte das Treffen vorbereiten.

      Ziel wäre eine gemeinsame Abschlusserklärung der Teilnehmenden, der Freitag könnte mit einem 

 Podiumsgespräch beginnen: Thema: „Friedenskirchliches Engagement“ o. „Friedenszeugnis heute“

      Gesprächsteilnehmer: Martina Weitsch (QCEA), Quno-Genf – Abrüstung, Reinhard Voss, ehemals Sekretär von Pax Christi, Ev. Friedensbeauftragte/r, Zivile Friedensdienste (Tempels), 

Quäker: Davorka, oder Ute Caspers, Karin Klinghammer. 

Moderation: Jochen Dudeck sollte in einer Redaktion die Abschlusserklärung mitformulieren

9. Nächste Treffen:

18. Juli 09, Jahnishausen

15.-18. Okt.09 Bonn (im Rahmen der Jahresversammlung)

13. – 15. Nov. 09 Offenes Treffen des Friedensausschuss, Ort: 

